
Wohn- und Wohlfühlgemeinde 
Kirchbach-Zerlach



ELTERN
KIND
BILDUNG

„Ein Kind ist ein Buch, aus dem wir 
lesen und in das wir schreiben sollen.“ 
Dieser Satz von Peter Rosegger ist sehr 
treffend, denn wie die Welt von morgen 
aussehen wird, können wir durch eine 
gute Förderung und Begleitung unserer 
Jüngsten mitbeeinflussen. Sowohl die 
Entwicklung der Kinder als auch das 
gut funktionierende gesellschaftliche 
und familiäre Zusammenleben sind uns 
ein großes Anliegen. Mit der Einführung 
eines Eltern-Kind-Bildungsprogrammes 
setzen wir einen wichtigen Schritt, um die 
Familien in unserer Marktgemeinde zu 
unterstützen, miteinander zu vernetzen 
und zu bestärken. Die Familie nimmt in 
der Gesellschaft eine tragende Rolle ein. 
Vertrauen, Herzlichkeit, Menschlichkeit, 
Fürsorge und Schutz lernen und erfahren 
die Kinder in erster Linie in der Familie. 
Erziehung und Bildung sind ebenso 
wichtige Eckpfeiler in der Entwicklung 
unserer Kinder. Unser Ziel ist es, die 
Eltern in ihrer Erziehungsarbeit und 
Bildungskompetenz zu unterstützen 
und zu stärken, Treffen zu organisieren, 
wo ein Kennenlernen mit einem 
ungezwungenen Gedankenaustausch 

möglich ist. Auch die Großeltern nehmen 
in der Entwicklungsphase der Kinder 
eine wichtige Rolle ein. Omas und Opas 
geben Wissen, Weisheiten, Erfahrungen 
und die Wahrung von gesellschaftlichen 
Werten an ihre Enkelkinder weiter. Der 
Kontakt mit mehreren Generationen 
innerhalb einer Familie stärkt die Bindung 
zueinander, fördert das gegenseitige 
Verständnis und den respektvollen 
Umgang miteinander. Mit dem Eltern-
Kind-Bildungsprogramm haben Eltern 
und Kinder die Möglichkeit, sich zu 
treffen, weiterzubilden, Erfahrungen 
auszutauschen und Informationen 
zu sammeln oder einfach einmal ein 
paar gemütliche Stunden miteinander 
zu verbringen. All diese Angebote 
sind wichtige Bausteine für eine gute 
Entwicklung und stellen die persönlichen 
Bedürfnisse der Eltern und Kinder in den 
Vordergrund.

An dieser Stelle möchte ich mich 
besonders bei der Obfrau des 
Ausschusses für Familie, Gesundheit 
und Soziales GR Lisa Riedl und ihrem 
gesamten Team bedanken. Mit großem 

Engagement hat dieses kompetente 
und motivierte Team an der Einführung 
und Gestaltung unseres Eltern-Kind-
Bildungsprogramms gearbeitet.

Ich lade alle Familien ein, die Angebote 
des Eltern-Kind-Bildungsprogrammes 
zu nutzen, denn es ist mir ein 
wichtiges Anliegen, dass wir eine 
familienfreundliche Gemeinde sind, in 
der eine kompetente Weiterbildung vor 
Ort angeboten wird, Kinder und Eltern 
sich auch schon vor dem Besuch des 
Kindergartens treffen, sich vernetzen 
können - hier einfach gerne wohnen 
und sich wohlfühlen. Familien, die an 
diesem Programm teilnehmen und 
sich weiterbilden, möchten wir mit 
einer „Bildungsprämie“ in Form von 
Kirchbacher Gutscheinen unterstützen.

Ich wünsche uns allen eine gute 
gemeinsame Zukunft!

Euer Bürgermeister
Anton Prödl

Ein wichtiger Schritt 
für unsere Wohn- und 

Wohlfühlgemeinde!
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Liebe Familien!

Familienarbeit kann durch nichts ersetzt 
werden. Vor allem die ersten Lebensjahre sind 
eine besonders sensible und bedeutende 
Lebensphase, in der die wichtigste Basis für 
ein erfülltes Leben gelegt wird. Es ist Zeit, der 
Familie und allen Menschen, die Kinder ins 
Leben begleiten, die verdiente Wertschätzung 
und größte Aufmerksamkeit dafür zu 
schenken. Mit der Eltern-Kind-Bildung rücken 
wir die Familien in den Mittelpunkt.
Es freut mich sehr, dass wir ein engagiertes 
Team bilden konnten und meine beiden 
Gemeinderatskolleginnen Brigitte De 
Montmorency, Silvia Platzer und ich von zwei 
Fachfrauen unserer Gemeinde, von Iris Witsch 
(Klinische Psychologin) und Cornelia Wund 
(Dipl. Kindergesundheitstrainerin) unterstützt 
werden. Ich bedanke mich herzlich bei 
meinem Team, das mit viel Begeisterung und 
Herzensqualität für unsere Kinder und Eltern 
agiert.
Machen wir uns mit Hilfe der Eltern-Kind-
Bildung gemeinsam mit unseren Kindern 
auf die Reise in ein erfülltes Leben, hin 
zu gestärkten Beziehungen, voller Liebe, 
Vertrauen und Achtsamkeit. Werden wir eine 
kinder-, jugend- und familienfreundliche 
Gemeinde! 

Herzlichst

GR Lisa Riedl
Ausschuss-Obfrau Familie, Gesundheit und Soziales

Wir sind Mamas, die ihre wunderschöne 
Aufgabe als Mama lieben, aber die auch die  
Herausforderungen des Familienalltags kennen. 
Gemeinsam haben wir ein Programm für unsere 
Familien ins Leben gerufen, das sie (be)stärken, 
unterstützen und vernetzen soll.

Unser Motto für die Eltern-Kind-Bildung in 
Kirchbach-Zerlach lautet: „gestärkt Familie 
leben“. Wir wollen ein Programm bieten, das die 
Familien (be)stärkt, sie in ihrer Eigenverantwortung 
und Selbstbestimmung unterstützt und sie in 
ihren Fluss des Lebens bringt. Unser Eltern-
Kind-Bildungsprogramm bietet die Möglichkeit 
im gemütlichen Zusammensein qualitative 
Weiterbildung zu erfahren, sowie den Austausch 

und die Vernetzung mit anderen Eltern, Kindern 
und Großeltern zu leben.

An unserem Programm teilzunehmen, zahlt sich 
aus: Für jedes Kind zwischen 0 und 15 Jahren 
kann ein Bildungspass gelöst werden, in den 
die besuchten Veranstaltungen und Aktivitäten 
eingetragen werden. Die Marktgemeinde 
Kirchbach-Zerlach belohnt diese Weiterbildung in 
Form von Kirchbacher Gutscheinen.

Wir laden Sie herzlich ein bereits in der 
Schwangerschaft einen Eltern-Kind-Bildungspass 
abzuholen und mit der Eltern-Kind-Bildung zu 
beginnen! Wir freuen uns auf euer zahlreiches 
Teilnehmen und den gemeinsamen Austausch!

Team der Eltern-Kind-Bildung

Cornelia Wund, Lisa 
Riedl, Iris Witsch, Brigitte 

De Montmorency, Silvia 
Platzer (von links)

Nachhaltigkeit 
bedeutet für uns: 
Verantwortung 
für zukünftige 

Generationen zu 
übernehmen.
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Wir wollen der Eltern-Kind-Bildung (EKB) in der Gemeinde 
Kirchbach-Zerlach als gesellschaftlichen Grundstein höchste 
Aufmerksamkeit schenken.

Lösung - Inwertsetzung von Familien: Kompetente Eltern sind für 
die Gemeinschaft unendlich wertvoll. In der Familie, der Basiszelle 
für die Kultur des Zusammenlebens, liegt das Fundament für 
Menschlichkeit und lebendiger Gemeinschaften. Wenn Eltern und 
die Gesellschaft das erkennen, sind wir am richtigen Weg! In der 
Kindheit sind die ersten drei Lebensjahre für ein erfülltes Leben 
entscheidend. Hier liegt großes Potenzial. Familien erfüllen in unserer 
Gesellschaft wertvolle Aufgaben, die sich nicht in Zahlen oder im BIP 
niederschlagen. So werden zum Beispiel 77 % der Pflegeleistung 
unentgeltlich innerfamiliär zumeist von Frauen erbracht. Aus 
kompetenten Familien kommen bewusstere, respektvollere 
Jugendliche und Nachwuchs für das Ehrenamt. 

Kompetente Elternschaft als Basis einer neuen Lebenskultur: 
Gemeinsame Entwicklungsarbeit zu menschlichen Werten und 
Visionen im Familienleben. 

Eine Gesellschaft der Vorbilder: Erziehung ist so herausfordernd, weil 
nur das Authentische wirklich ankommt. Wer Wasser predigt und 
Wein trinkt, dessen Ratschläge bleiben Worthülsen. Ein bewusster 
Umgang als Vorbild beeinflusst das eigene familiäre Umfeld positiv.

„EKB“ als Selbstverständnis: Für die vielfältige und herausfordernde 
Familien- und Erziehungsarbeit bedarf es einer ständigen 
Weiterbildung. Die Gemeinden im Vulkanland wollen mittels Eltern-
Kind-Bildung die Kompetenz vor Ort laufend hoch halten.

Sinn der Eltern-Kind-Bildung

SINN

FA
K

TE
NWer kann zu den Veranstaltungen kommen?

 » Eltern und werdende Eltern
 » Kinder und Jugendliche
 » Großeltern, Senioren, Onkel, Tante...
 » PädagogInnen, Tagesmütter/-väter, KinderbetreuerInnen
 » SchülerInnen und StudentInnen
 » Vereine, die mit Kindern und Jugendlichen arbeiten
 » PolitikerInnen und alle Interessierten

Was ist das Ziel der Eltern-Kind-Bildung?

 » qualitätsvolle Kinder- und Jugendarbeit (Kinder rücken ins Zentrum) 
 » Bewusstseinsbildung
 » Stärkung der Elternkompetenz (Prävention statt teurer Reparatur)
 » Förderung der Kommunikation miteinander und Verständnis  

 füreinander in der Gemeinde und zwischen den Generationen   
 (Vernetzung, gegenseitige Hilfe und Unterstützung)
 » Fort- und Weiterbildung für alle 
 » Erfahrungsaustausch
 » Inwertsetzung der Familie
 » Mehrkindfamilie wird zur Normalität
 » Bildungsangebote auf hohem Niveau in nächster Nähe 

Das Verhalten unserer Kinder und Jugendlichen 
ist das Spiegelbild unseres familiären und 

gemeinschaftlichen Zusammenlebens.
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Kinder leben nicht in der 
Vergangenheit und auch nicht 

in der Zukunft. Sie genießen die 
Gegenwart.

Gemeinsam etwas Großartiges schaffen.

Wesentliche Familienarbeit
 » Eltern-Kompetenz definiert Zusammenhalt  

 der ganzen Gemeinschaft 
 » Eltern und Familien verdienen unsere   

 Hochachtung 
 » die Bedeutung der Familie für das   

 Zusammenleben ist uneingeschränkt hoch 
 » in der Kleinkind-Entwicklung sind die   

 ersten drei Lebensjahre entscheidend für  
 die Gemeinschaftsfähigkeit

Die Eltern-Kind-Bildung ist wesentlicher 
Erfolgsfaktor einer Gemeinschaft. 
Gemeinsam mit starken Haushalten schafft 
sie Gestaltungsfreiraum!

Langfristige Wirkung EKB  
 » kompetente Eltern
 » bewusste Familie
 » selbstbestimmte Gemeinschaft

Kompetente Elternschaft  
 » Für die vielfältige und herausfordernde   

 Familienarbeit bedarf es einer kontinuierlichen  
 Weiterbildung
 » Kompetenz und Kultivierung wirken   

 befruchtend 
 » Entdecken Sie die Möglichkeiten in Ihrer   

 Groß-/Elternschaft 
 » Treffen Sie Gleichgesinnte und sammeln   

 Sie Erfahrungen 
 » EKB ist Begegnungsraum, Kommunikation  

 und Weiterbildung in einem 

Eltern-Kind-Bildung 
 » ist ein Weg zur Vereinbarkeit von Familie   

 und Beruf
 » rettet die positive Bevölkerungsentwicklung
 » ist Lebensfundament
 » ist Beteiligungs- und Vereinsfundament
 » ist Prävention pur
 » ist Eigenaktion, Selbstgestaltung,    

 Verantwortungsübernahme,... 

WIRKUNG
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Kolumne von BGM Ing. Josef Ober

Seit Jahrzehnten wird über Bildung 
diskutiert. Die Bildungsansätze wurden 
ständig reformiert. Bei nie dagewesenen 
theoretischem Bildungsangebot bleiben  
jedoch die erhofften Ergebnisse 
aus. Die Defizite steigen, denn nur 
durch die Verbindung von Theorie 
und Praxis entsteht Erfahrung. Wenn 
wir etwas erfahren, gewinnen wir an 
Erfahrung und die macht stolz und 
sicherer. Über Jahrtausende wurde 
das Erfahrungswissen von Generation 
zu Generation weitergegeben. Mit der 
Entwertung des praktischen Wissens und 
der Erfahrung der älteren Generation hat 
die Bedeutung drastisch abgenommen. 
Eltern schicken ihre Kinder vom Babyalter 
bis ins Jugendlichenalter in alle möglichen 
Kurse. Eltern verzichten heute immer öfter 
auf das Erfahrungswissen ihrer eigenen 
Familie. Liebe Eltern, schicken Sie so früh 
und so lange als möglich ihre Kinder 
auf Omas und Opas Universität, damit 
sie spielerisch ihr über Generationen 
übertragenes Universalwissen erfahren 
können. Hier finden sich erprobte 
Lebensrezepte, wie man aus fast Nichts 
etwas macht und wie man mit Krisen 
und Freuden umgeht. Auf Omas und 
Opas Universität lernt man zu leben, zu 
lieben und man lernt vor allem eines, an 
dem es heute mangelt, ein menschliches 
Vermächtnis zu hinterlassen.

Schenken Sie Ihren 
Enkelkindern das 
Wertvollste: Ihre 
Lebensweisheit

Lebensweisheit, Erfahrungsschatz, Zeit und 
Verständnis sind nur einige Punkte, die für Omas 
und Opas Universität sprechen.

Unser ständig reformiertes und diskutiertes 
Bildungssystem konzentriert sich heutzutage 
hauptsächlich auf die Weitergabe von theoretischem 
Wissen. Aber Theorie alleine lässt die Ergebnisse 
der PISA Studie auch nicht besser werden. Was 
uns und unseren Kindern fehlt, ist die Erfahrung 
und das Selbertun. In der Zeit der neuen Medien 
ist diese Selbsterfahrung von enormem Wert. Viel 
zu oft wird leider darauf vergessen. Auf Omas und 
Opas Universität wird Erfahrungswissen in allen 
Bereichen (Handwerk, Kulinarik, Lebenskultur, 

Brauchtum, Hausverstand etc.) weitergegeben. Im 
Miteinandertun erlernen die Kinder ganz natürlich 
und spielerisch, was früher von Generation zu 
Generation selbstverständlich weitergegeben 
wurde. Gleichzeitig stärkt das gemeinsame Tun die 
Bindung innerhalb der Familie sowie das Verständnis 
füreinander und zwischen den Generationen. 
Die einzige Voraussetzung dafür ist, sich Zeit für 
die Enkelkinder zu nehmen. „Omas und Opas 
Universität“ lebt meist im Verborgenen, aber immer 
mit großem Erfolg. Die Freude steht dem Kind ins 
Gesicht geschrieben. 

Haben Sie Mut und nehmen Sie die Chance wahr.

Ein Studium in Omas und Opas Universität

Langfristige Wirkung:
 » kompetente Eltern und Kinder
 » bewusste, selbstbestimmte Familie
 » lebendige, eigenverantwortliche Gemeinschaft
 » Brauchtumspflege bleibt erhalten
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Was ich als Bürger selbst tun kann, damit die Kinder- und 
Jugendfreundlichkeit in der Gemeinde stetig zunimmt.

Zu Themenfeldern der Eltern-Kind-Bildung zählen u. a. die 
besonderen Bedürfnisse der Kinder und Jugendlichen, 
Entwicklungsphasen, Erziehung, Kreativität, Haushalt, 
Gesundheit, Ernährung, Bewegung, Trauer, Rituale, Bräuche, 
Garteln, Basteln, Grenzen setzen, Hygiene, Medien, Sucht, 
Sicherheit, Erste Hilfe, Spiele, Outdoor, Meditation oder 
Ermutigung.

 » Ich nutze die Angebote und Veranstaltungen von Gemeinde  
 und Region zu Themen der Eltern-Kind-Bildung.
 » Ich vermittle meine Erfahrungen und mein Wissen im   

 Rahmen der EKB.  
 » Nachdem die ersten drei Lebensjahre entscheidend sind,  

 beginne ich mit der Elternbildung bereits bei Kinderwunsch  
 oder Schwangerschaftsbeginn.
 » Ich schätze Haus- und Erziehungsarbeit als großes Gut. Ich  

 würdige die Arbeit zuhause mit Wort und Tat. 
 » Ich widme mich liebevoll und beharrlich meinen   

 Erziehungsaufgaben.     
 » Ich lege Wert auf musische, handwerkliche und    

 künstlerische Ausbildung meiner Kinder.    
 » Ich erkenne meine Wirkung als Vorbild für die Familie und in  

 meinem Umfeld; ebenso im Bereich Gesundheit. 

WAS JEDER 
TUN KANN

 » Eltern-Kind-Bildung
 » Eltern-Kind-Bildungspass inkl. Familienprämie 

 in Form von Kirchbacher Gutscheinen
 » Hebammenberatung
 » Geburtsvorbereitungskurs
 » Babymassage + Rückbildungsgymnastik
 » Neugeborenen-Ehrung
 » Eltern-Kind-Runde im „Abenteuerland“
 » Kindergarten der Marktgemeinde,   

 Standort Kirchbach und Standort Dörfla
 » Tagesmutter
 » Leihoma
 » Schulstartpaket
 » Volksschule
 » Neue Mittelschule
 » Polytechnische Schule

 » Ganztagsschule in getrennter und   
 schulartenübergreifender Form
 » Kinderturnen, Kinderyoga
 » Öffentliche Bücherei
 » Elternverein
 » Baby- und Kinderflohmarkt
 » Kinderfasching
 » Kinderferien(s)pass
 » Musikschule
 » Kinder- und Jugendarbeit in Vereinen
 » Freibad
 » Bio-Radeln Kirchbach - Familientour   

 in 3 verschiedenen Varianten
 » Spielplatz, Wald und Wiesen
 » Erlebnisse am Bauernhof
 » ...

Was tut sich in unserer Gemeinde?

Das Leben zu verändern, ist einfach. Man muss 
sich nur entscheiden und dranbleiben.
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Der neue Eltern-Kind-Bildungspass für alle Kinder der 
Marktgemeinde Kirchbach-Zerlach (Hauptwohnsitz) 
bis zur Vollendung des 15. Lebensjahres:

Der Eltern-Kind-Bildungspass wird im Marktgemein-
deamt ausgegeben. Für jedes Bildungsjahr gibt es 
ein Eltern-Kind-Bildungs-Jahresprogramm, das im 
Spätsommer gemeinsam mit der Gemeindenachricht 
an alle Haushalte verschickt wird. Auch in den Gemein-
denachrichten werden die Veranstaltungen angekün-
digt.

Für jedes Kind gibt es zweimal die Möglichkeit einen 
Eltern-Kind-Bildungspass zu lösen:

Eltern-Kind-Bildungspass 1.0 – gestärkt durch die 
Schwangerschaft und die ersten 6 Lebensjahre. Nach 18 
besuchten Veranstaltungen gibt es zum 6. Geburtstag 
des Kindes eine Bildungsprämie in der Höhe von  
€ 200 in Form von Kirchbacher Gutscheinen. *

Eltern-Kind-Bildungspass 2.0 – gestärkt durch die 
Zeit der ersten 9 Schuljahre. Nach 18 besuchten 
Veranstaltungen gibt es zum 15. Geburtstag des 
Jugendlichen eine Bildungsprämie in der Höhe von  
€ 200 in Form von Kirchbacher Gutscheinen.*

*Eine aliquote Regelung für alle „Quereinsteiger“, 
begründet durch die Neueinführung der Eltern-Kind-
Bildung sowie durch Zuzug in unsere Gemeinde ist 
möglich. Die aliquote Prämie beträgt € 10 pro Stempel 
im Pass, maximal jedoch € 200 für einen vollen 
Bildungspass (=18 Stempel).

Alle Eltern-Kind-Bildungs-Veranstaltungen im 
Vulkanland, welche die Eltern oder Eltern mit ihren 
Kindern besuchen, werden in den Bildungspass 
eingetragen (bitte eine Teilnahmebestätigung 
mitnehmen und im Gemeindeamt Kirchbach im 
Eltern-Kind-Pass nachtragen lassen). 

WOHN- & WOHLFÜHLGEMEINDE
KIRCHBACH-ZERLACH
Auf dem Weg zu einer kinder-, jugend- und familienfreundlichen Gemeinde!

Informationen über Veranstaltungen in 
Ihrer Nähe finden Sie unter 

www.vulkanland.at

IMPRESSUM

Medieninhaber:
Marktgemeindeamt Kirchbach-Zerlach

8082 Kirchbach 11

Für den Inhalt verantwortlich:
Bürgermeister Anton Prödl

Bildnachweis:
Foto Stix - Bettina Stix

www.pexels.com
www.freepic.com

Layout und Gestaltung:
Margareta Reicht

03116 / 23 13
elternkindbildung@kirchbach-zerlach.gv.at

www.kirchbach-zerlach.at/elternkindbildung

Finde uns auf Social Media:

AKTUELLE INFOS

Eltern Kind Bildung Kirchbach-Zerlach
elternkindbildungkirchbachzerl

0664 / 46 64 730
lisa.anna.riedl@gmail.com

Lisa Riedl

KONTAKT

Marktgemeinde Kirchbach-Zerlach
8082 Kirchbach 11

03116 / 23 13
elternkindbildung@kirchbach-zerlach.gv.at

Amtliche Mitteilung

Zugestellt durch Post.at


